
 

 

 

 

 
 
 
 
 
Unterstützung beim Fruchtbarkeitsmanagement 
 
An die optimale Kuh werden heutzutage große Anforderungen gestellt. Neben der 
Leistungsbereitschaft und einem hohen Gesundheitsstatus ist es besonders wichtig die Kuh wieder 
trächtig zu bekommen, um sie in der Produktion halten zu können. Dabei ist neben einer optimalen 
Fütterung auch gutes Stallmanagement gefragt. Jeder Kuhhalter muss sich daher fragen: Werden 
meine brünstigen Kühe im Stall früh genug erkannt? Der beste Besamungserfolg ist 12 bis 20 
Stunden nach der ersten Brunstbeobachtung zu erwarten. Und mit jeder übersehenen Brunst werden 
3 Wochen Zeit verschenkt. Ist die ausgewiesene Serviceperiode am LKV Jahresbericht nicht höher 
als 90 Tage, kann man passendem Fruchtbarkeitsmanagement ausgehen.  
Nach der Besamung sind bereits nach einigen Minuten die ersten Spermien im Eileiter, und nach 
einigen Stunden ist bereits die notwendige Spermienanzahl vorhanden, und es kommt zur 
Befruchtung. Der befruchtete Embryo erreicht nach ca. 3-4 Tagen die Gebärmutter, und ca. ab dem 
19. Tag nach der Besamung nistet er sich in der Gebärmutter ein (Implantation). Ab diesem 
Zeitpunkt der erfolgreichen Implantation kommt es bei der Kuh zum Anstieg der sogenannten 
Trächtigkeitsassoziierten Glykoproteinen (PAGs). Bereits am 28. Tag nach Belegung ist der PAG 
Spiegel im Blut und somit auch in der Milch, so hoch angestiegen, dass sich mit dem 
Milchträchtigkeitstest mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit der Trächtigkeitsstatus bestimmen lässt. 
Dieser Milchträchtigkeitstest kann über ihren LKV Kontrollassistenten abgewickelt werden.  
Ein Ergebnis des Milchträchtigkeitstest wird automatisch im RDV gespeichert. Aber auch ein 
Ergebnis einer Trächtigkeitsuntersuchung vom Tierarzt kann sofort per RDV mobil App oder 
RDV4M in den RDV eingegeben werden. Ist das Ergebnis gespeichert, wird es am LKV 
Tagesbericht in der Betriebsdatenzusammenfassung mit T+ für eine positive 
Trächtigkeitsuntersuchung angedruckt. Bei einer negativen TU wird T- angedruckt, und das 
errechnete Sollkalbedatum wird gelöscht. Bei konsequenter Nutzung dieser Erfassungsmöglichkeit 
im RDV hat der Landwirt mit dem Tagesbericht den optimalen Überblick über das 
Fruchtbarkeitsgeschehen im Stall.  
Der LKV bietet hier ein sehr wichtiges Service für das tägliche Stallmanagement. Besonders die 
einfache TU Erfassung am Handy per RDV Mobil App wird von Praktikern sehr gelobt. Für weitere 
Fragen steht ihnen natürlich Ihr Kontrollassistent gerne zur Verfügung. 
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